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Modul 6: Intradurale Pathologien 
In Kooperation mit dem Institut für Rechtsmedizin

    Freitag, 19. April 2013
 
► Ort: Georgie, Asklepios Klinik St. Georg

08:00 Begrüßung und Einführung (Niemeyer)

08:05 Diagnostik (Brüning/Kivelitz)

 ▪ Diagnostik/Klassifikation/
  Interventionelle Neuroradiologie (Brüning)

 ▪ Rückenmarkssyndrome (Querschnitt-, 
  Konus-, Kauda-, Braun-Sequard) 
  (Terborg)

 ▪ Diagnostik nach Operationen (Komplikationen) 
  (Kivelitz)
 
09:45  Pause 

10:00 Tumore (Westphal/Liljenqvist)

 ▪ intramedulläre Tumore (Westphal)

 ▪ extramedulläre Tumore (Liljenqvist)

 ▪ Metastasen (Meyer)

 ▪ Strahlentherapie (Busch)

11:00 Pause

11:15  Falldemo (Manthei/Niemeyer)

12:15 Mittagspause 

13:00 Bus-Shuttle zu den praktischen Übungen im UKE

► Ort: Institut für Rechtsmedizin, UKE

14:00 Workshop Kadaver (bis 18:00 Uhr)

 ▪ Platz 1: ventral zervikal 
  (Korpektomie/Duranaht/Stabilisierung)

 ▪ Platz 2: ventral zervikal 
  (Korpektomie/Duranaht/Stabilisierung)

 ▪ Platz 3: dorsal occipitocervikal 
  (Serienlaminektomie/Duranaht/Stabilisierung)

 ▪ Platz 4: dorsal cervikothorakal 
  (Serienlaminektomie/Duranaht/Stabilisierung)

 ▪ Platz 5: dorsal thorakolumbal 
  (Serienlaminektomie/Duranaht/Stabilisierung)

 ▪ Platz 6: dorsal thorakolumbal 
 (Serienlaminektomie/Duranaht/Stabilisierung)

Ab 19:00  Gesellschaftsabend 

    Samstag, 20. April 2013

► Ort: Georgie, Asklepios Klinik St. Georg

08:00 Begrüßung (Niemeyer)

08:05 Vaskuläre Erkrankungen (Vajkocy/Kleekamp)

 ▪ Spinale AVM (Vajkocy)

 ▪ Spinale Blutungen- Kavernome-Sakrale Zysten  
  (Kehler)

 ▪ Spina-bifida-Tethered cord (Kunkel)

 ▪ Syringomyelie (Klekamp)

09:15  Pause

09:30  Verschiedenes (Papavero/Manthei)

 ▪ Duraverletzung (Papavero)

 ▪ Kindliche RM Verletzungen-Sciwora (Götz)

 ▪ Zervikale Myelopathie (Manthei)

 ▪ Spezielle Schmerztherapie (Klase)

11:00  Pause

11:30  Falldemo (Manthei/Niemeyer)

12:30  Mittagspause  
 
13:00 Verabschiedung und Aushändigung der 
 Zertifikate 

Prof. Dr. K.-H. Frosch Dr. G. Manthei Prof. Dr. T. Niemeyer Dr. U. Peschel

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir möchten Sie herzlich zu unserem von der Deutschen 
Wirbelsäulen Gesellschaft zertifizierten Kurs „Intradura-
le Pathologien“ einladen. 

Neue Diagnose- und Behandlungsmethoden haben die 
Entwicklung der Wirbelsäulenchirurgie in den letzten 
Jahren wesentlich geprägt. Die Behandlung von Erkran-
kungen Dura und des Rückenmarks ist komplex und 
erfordert eine differenzierte Betrachtung. Das Interdis-
ziplinäre Wirbelsäulen-Zentrum Hamburg möchte mit 
diesem Kurs aktuellen Entwicklungen Rechnung tragen 
und unterstützt damit die Umsetzung des Zertifikats 
„Wirbelsäulenchirurgie“ der Deutschen Wirbelsäulenge-
sellschaft. 

Der Kurs ist zweigeteilt und besteht aus einem theore-
tischen und einem praktischen Abschnitt. Im theoreti-
schen Teil werden jeweils diagnostische Methoden, kon-
servative Möglichkeiten, Indikationen und Techniken 
der operativen Versorgung sowie Nachbehandlungs-
konzepte vermittelt. Die praktischen Übungen werden 
in Kooperation mit dem Institut für Rechtsmedizin und 
dem Institut für Neuroanatomie am Universitätsklini-
kum Eppendorf durchgeführt. Es werden dabei ope-
rative Techniken an humanen Kadaverpräparaten von 
erfahrenen Instruktoren demonstriert und anschließend 
von den Teilnehmern selbst durchgeführt. Den Schwer-
punkt dieses Kurses bilden Intradurale Pathologien der 
gesamten Wirbelsäule, der Fokus liegt in der Behand-
lung von Erkrankungen der Dura mater. 

Prof. Dr. T. Niemeyer Prof. Dr. K.-H. Frosch

Dr. G. Manthei Dr. U. Peschel

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Mit freundlichen Grüßen


